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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

FachgebietTiefbau 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 13.01.2014 nicht öffentlich   

Stadtbau- und Umweltausschuss 20.01.2014 öffentlich   

Ortschaftsrat Kauschwitz 03.02.2014 öffentlich   

Ortschaftsrat Neundorf 04.02.2014 öffentlich   

Ortschaftsrat Großfriesen 05.02.2014 öffentlich   

Ortschaftsrat Straßberg 10.02.2014 öffentlich   

Ortschaftsrat Oberlosa 13.02.2014 öffentlich   

Ortschaftsrat Jößnitz 26.02.2014 öffentlich   

Stadtbau- und Umweltausschuss 17.03.2014 öffentlich   

Stadtrat 01.04.2014 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes Stand 2013 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Hauptsatzung der Stadt Plauen vom 17.11.2008, zuletzt geändert am 20.12.2012 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Zweckverband Wasser/Abwasser Vogtland Plauen 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Fachgebiet Tiefbau 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen bestätigt die in der Anlage beigefügten Tabellen zur künftigen abwassertech-

nischen Erschließung von Grundstücken als Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes Stand 2013. 



 

Sachverhalt: 
Das Thema Abwasserbeseitigungskonzept des Zweckverbandes Wasser und Abwasser Vogtland findet in den 

letzten Monaten auch bei betroffenen Grundstückseigentümern immer mehr Beachtung. Da nun der Endtermin 

31.12.2015 für diejenigen, welche nicht an zentralen Kläranlagen angeschlossen werden immer näher rückt, 

hält es der Zweckverband für erforderlich, alle Mitgliedskommunen über den aktuellen Stand des 

Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) zu informieren und die Änderungen bestätigen zu lassen. 

 

Bereits seit 2008 sind alle betroffenen Grundstückseigentümer, welche nicht bis 2015 an zentrale Kläranlagen 

angeschlossen werden können, informiert. Auf der Grundlage der seit 2008 mehrmals geänderten 

Förderrichtlinien (letzthin mit Erlass des SMUL vom 10.05.2013) hat der Zweckverband die 

Abwasserbeseitigungskonzepte kontinuierlich angepasst, um es zu ermöglichen, zusätzliche Maßnahmen zur 

zentralen Erschließung zu realisieren. Dies waren in der Regel Maßnahmen, die durch engagierte 

Bürgermeister, Gemeinde- und Ortschaftsräte oder auch durch Bürgergruppierungen an den Zweckverband 

Wasser und Abwasser herangetragen wurden und wo die betroffenen Eigentümer bereit waren, einen Teil der 

öffentlichen Erschließung mitzufinanzieren.  

 

Im Rahmen dieser sogenannten „3000€ - Maßnahmen“ (ab Mai 2013 3600€) ist es bislang gelungen, weitere 

1496 Grundstücke (4226 Einwohner) des Vogtlandes an zentrale Kläranlagen bis 2015 anzuschließen. Weitere 

Maßnahmen sind hier gegenwärtig in der Berechnung und der Abstimmung mit den Grundstückseigentümern. 

Die Erfahrungen der letzten Jahre haben jedoch auch gezeigt, dass in Gebieten mit weitläufiger oder auch 

einseitiger Bebauung, Maßnahmen zur zentralen abwasserseitigen Erschließung nur dann finanzierbar sind, 

wenn mindestens 90% aller Eigentümer bereit sind, sich anzuschließen und die Erschließungskosten zu tragen. 

 

In der Anlage ist eine Grundstücksliste mit den beabsichtigten Änderungen enthalten. 

 

Anlage 

 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

  

 



Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 

N
u

m
m

er
 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Levente Sárközy 
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